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Projektinhalt 
Unsere Aufgabe war es, einen Leitfaden für potenti-
elle Kläger_innen und deren Anwält_innen vor dem 
Afrikanischen Gerichtshof der Menschenrechte und 
Rechte der Völker (ACHPR), dem Rechtspre-
chungsorgan der Afrikanischen Union, zu erstellen. 
Besonderes Augenmerk lag auf dem Zulässigkeits-
kriterium der innerstaatlichen Rechtswegerschöp-
fung.

Ergebnisse
Eine kritische Analyse der Rechtsprechung der Afri-
kanischen Menschenrechtskommission, der Vorgän-
gerin des ACHPR, und ein Vergleich mit der Recht-
sprechung des Europäischen und des Interamerika-
nischen Gerichtshofs für Menschenrechte zeigten, 
dass insbesondere drei Anforderungen an ein 
Rechtsmittel zu stellen sind: „Availability“, „Effec-
tiveness“ und „Sufficiency“.  
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